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 Aufbau STEP
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Politischer Auftrag 
(VO/2019/3383-01)

 Im Dezember 2014 hat der Rat 
beschlossen Planungsrecht für 2.500 
neue Wohneinheiten zu schaffen. 
Im November 2016 hat der Rat diese 
Zahl auf 3.000 erhöht. Aufgrund 
gestiegener Einwohnerzahlen 
beauftragt der Rat die Verwaltung zur 
weiteren Bauflächenentwicklung ein 
integriertes STEP vorzulegen.

 Ein integriertes STEP  für die Stadt soll 
vor allem eine Siedlungsentwicklung 
vorantreiben, die eine verstärkt 
qualitative, konzeptionell abgesicherte 
Vorgehensweise sichert. 

 Raumrelevante Zielkonflikte aus den 
verschiedenen Konzepten der Stadt 
Osnabrück sollen herausgearbeitet 
werden. Darauf aufbauend sollen 
Vorschläge für Konfliktlösungsansätze 
entwickelt und aufgezeigt werden.

Einbeziehung 
Freiraumentwicklungskonzept 
und Grüne Finger Konzept

Konzept zur sozial- und 
klimagerechten 
Bodennutzung
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Juni 2022: Verwaltungsworkshop I

04.05.22 Lenkungskreis

03.11. Lenkungskreis

23.06. STUA

21.04  STUA

13.04.23 Lenkungskreis

Mai 2023: Verwaltungsworkshop II
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 Es haben mehr Frauen als Männer an der Umfrage teilgenommen.

 Die Altersklasse der 30 bis 49-jährigen ist mit 44% am stärksten vertreten.
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 Über die Hälfte der Teilnehmenden stammt aus Osnabrück oder dem Umland

 87% leben mit Freude oder gerne in Osnabrück!

11%

17%

29%

43%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Ich bin in Osnabrück geboren und bin
zurückgezogen.

Ich bin aus dem Osnabrücker Umland
zugezogen.

Ich bin in Osnabrück geboren und wohne
schon immer hier.

Ich bin von außerhalb zugezogen.

Schön, dass Sie in Osnabrück wohnen. 
Was ist ihr Hintergrund? 

n=4.164
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ich wohne...

... mit Freude in Osnabrück! ... gerne in Osnabrück.

... nicht so gerne in Osnabrück. ... überhaupt nicht gerne in Osnabrück.
n=4.169
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0 500 1000 1500 2000 2500 3000

Nahversorgungssituation verbessern

Ausbau der Betreuungs- und Bildungsangebote für alle Generationen

Wege in den Freiraum verbessern

Öffentlich geförderten Wohnraum schaffen

Vernetzung zwischen den Stadtteilen verbessern

Mehr Wohnraum schaffen

Generationenwechsel im Stadtteil unterstützten

Quartiersbezogene Mobilitätsstrategien für alle
Verkehrsteilnehmenden

Ausbau des Öffentlichen Nahverkehrs

Lebendige und identitätsstiftende Quartiersmitte mit
Aufenthaltsqualität schaffen

Anpassung der öffentlichen Räume an den Klimawandel

Energetische Sanierung und Ausbau von Solaranlagen etc.

Fuß- und Radverkehrswege verbessern

Das muss prioritär in meinem Stadtteil angegangen werden!

 In allen Stadtteilen Fuß- 
und Radverkehrswege 
verbessern auf Platz 1

 Bis auf Fledder und Hafen, 
ist energetische 
Sanierung immer in den 
Top 5

 In den urbanen Stadtteilen 
sind Quartiersbezogene 
Mobilitätsstrategien in 
den Top 5

Mehrfachnennung 
möglich!
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n= 8.546
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Ride-Sharing/Pooling Fahrzeuge

Car-Sharing Angebote ausbauen

Mehr E-Ladesäulen (E-Auto und E-Bikes)

Attraktive Fußwegeverbindungen

Metrobusnetz weiter ausbauen

Mehr und bessere Fahrradabstellanlagen

Fahrpreise im öffentlichen Nahverkehr senken

Attraktive Radwegeverbindungen

Was würde Ihnen persönlich helfen, ihre Mobilität klimafreundlich zu gestalten? 
Gesamtstadt 

Mehrfachnennung 
möglich!
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5. Dezember 2022

Ca. 45 von 500 repräsentativ ausgewählten 
Bürger:innen (leider sehr schlechtes Wetter)

Inputvortrag, Arbeit in Kleingruppen und 
Ergebniszusammenführung
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Hinweise der Jugendlichen

 Das Quartier spielt im Alltag der Jugendlichen eine 
wichtige Rolle
 → Grünflächen, Parkanlagen, Kultur- und 
Freizeitangebote, bezahlbare Wohnangebote

 Neben dem Quartier ist die Innenstadt für die 
Jugendlichen von Bedeutung
→ mehr Begrünung (Dächer, Grünflächen, Bäume), 
Umbau von Johannisstraße, Neumarkt, Bahnhofs-
umfeld sowie um die Pagenstecherstraße

 Wichtigste Mobilitätsmittel sind ÖPNV und Fahrrad
→ bessere und sichere Radwege, auch auf großen 
Parkplätzen, günstiger oder kostenloser ÖPNV, 
Busvorrangspuren

 Die E-Mobilität wird in Zukunft eine wichtige Rolle 
spielen
→ Förderung von E-Mobilität
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Zielgruppen

 Institutionelle Akteure (Verbände, Vereine, Beiräte)

 Akteure aus der Wohnungswirtschaft (größere Wohnungsbaugesellschaften)

 Weitere Akteure: Hochschule OS, Stadtwerke, OPG

Ergebnisse / Hinweise

 Wichtiges Thema: Erneuerbare Energien und PV

        → Studie zu Flächen-PV in Bearbeitung 

 Stärkerer Bezug auf FEK und Grüne Finger Projekt → Verweise

 Querverweise / Verknüpfungen zwischen Maßnahmen → verbal aufgenommen

 Übergeordnete Vision formulieren  → Räumliches Leitbild 

 Prioritäten bei der Umsetzung berücksichtigen → in Arbeit 
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Möglichkeiten der Zusammenarbeit

 Mobilität: gemeinsame Lobbyarbeit, 
grenzüberschreitende Verkehre (ÖPNV) ausbauen

 Klimaschutz: Freiflächen PV weiter vorantreiben (z.B. 
gemeinsame Kriterien), gemeinsame Klimabilanz

 Klimaanpassung: Best-Practice

 Wohnen: Austausch (bezahlbarer Wohnraum, Pflege, 
Generationswechsel → regionale Wohnungsmarkt-
beobachtung) sowie Kooperation mit der WiO 
(Bissendorf)

 Gewerbe/Logistik: Gemeinsame Vermarktung der 
Region, Interkommunale Gewerbegebiete

 Naturschutz: Gemeinsamer Kompensationspool (z.B. 
Naturschutzstiftung)
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Leitplanken der 
Mobilitätswende

Wohnraum-
bedarfe

Gewerbe-
bedarfe

Leitplanken der 
Freiraum-

entwicklung

Klimaschutz und Klimaanpassung
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Herausforderungen

 Die Klimaschutzziele wurden bisher nicht erreicht.

 Die Stadt will bis 2040 CO2 – neutral werden, dafür 
müssen Treibhausgase eingespart und erneuerbare 
Energien auch im Stadtgebiet produziert werden. 

 Trotz Klimaschutz, ändert sich das Wetter: Osnabrück 
muss wassersensible und hitzeresistent werden.

Ziele / Maßnahmen

Mit dem Vorreiterkonzept Klimaschutz werden konkrete 
Maßnahmen zur Erreichung des ambitionierten Ziels 
formuliert. 

Osnabrück hat viele Förderprogramme und setzt gezielt 
auf Solarenergie.

Es liegt eine Stadtklimaanalyse (Fokus: Hitze) vor und 
eine Strategie für Regenwasser wird aktuell erarbeitet. 

Hitze und Trockenheit

Stadtklimaanalyse
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Herausforderungen

 Mobilitätswende fördern: Osnabrück wird 
Fahrradstadt! 

 Anpassung der Verkehrsräume von der autogerechten 
Stadt zur „Stadt für alle“, neue Straßenverkehrs-
ordnung berücksichtigen

Ziele / Maßnahmen

 Innovative Mobilitätskonzepte fördern, z.B. 
Mobilitätsstationen, Quartiersgaragen, 
quartiersbezogene Mobilitätskonzepte,…

 Stärkung und Ausbau des ÖPNV, zusammen mit der 
Region

 Umsetzung Radschnellwege

Modal Split 2018

Mobilitätsstation im Landwehrviertel 
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Auftrag: 
Stadt vom Grünen her denken!
 Beide Konzepte sind Abwägungsmaterial für die 

weitere Planung und das STEP

 Grüne Finger Projekt als Leitbild (Ableitung einer 
Charta) zum Umgang mit den Flächen der Grünen 
Finger

 Freiraumkonzept als Grundlage für den
Umgang mit Grün- und Freiflächen im Stadtraum

Ziele

 Siedlungsentwicklung und Grünräume in Einklang 
bringen 

 Urbane Grünräume ergänzen und aufwerten

Grüne Finger Projekt (Hochschule)

Freiraumentwicklungskonzept
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Herausforderungen

 Osnabrück wächst,
 vor allem durch Studierende 
und Zuzug aus dem Ausland; 
viele Familien ziehen ins 
Umland

  Durchschnittlich rund 500 WE / 
Jahr müssen in Osnabrück neu 
gebaut werden, davon ca. 200 
geförderte Wohnungen

Ziele / Maßnahmen

 Innenentwicklung befördern 
und Generationswechsel 
unterstützen

 Kleinere Flächen an den 
Siedlungsrändern entwickeln

Wohnen

Wohneinheiten in: 
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Herausforderungen

 Positive Wirtschaftsentwicklung, aber weniger 
dynamische Entwicklung als das Umland 

 Hoher Bedarf an Gewerbeflächen

Ziele / Maßnahmen

 Aktivierung und Mobilisierung von Gewerbeflächen 
(neu und im Bestand) 

 Neue qualitative Zielsetzungen: Konzeptvergabe, 
gemischtgenutzte Standorte, Förderung von 
Innovationen und Neugründungen 
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Klimagerechte Stadtentwicklung 
vorrangig in Bestandsquartieren 

– 
Qualitäten erkennen, erhalten 

und entwickeln
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1. Ausschlusskriterium für Siedlungsentwicklung
 Kleingärten, Friedhöfe
 Wald
 Überschwemmungsgebiete
 Naturschutzgebiete
 …

2. Freiraumrelevante Prüfkriterien
      (nicht abschließend)
 Grüne Finger, Grüne Achse, Quartiersgrün …
 Lärm /Altlasten
 Landschaftsschutzgebiete, …
 Spiel-, Sportplätze, …
 Stadtklima
 …

Es gibt kaum Flächen, die eindeutig für eine Siedlungs-
entwicklung geeignet sind. 
Jede Siedlungsentwicklung ist ein Abwägungsprozess.
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Leitmotiv

Räumliches Leitbild Neun Leitlinien

Aktionsplan Ziele und Maßnahmen
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Legende entsprechend 
der Ziele und 
Maßnahmen

Verweis auf 
Maßnahmenbeschreibung 
im Bericht

Planwerk
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03.11. Lenkungskreis

23.06. STUA
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